
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pressemitteilung               Mayen, 4. April 2007 
Gemeinschaftsklinikum Koblenz-Mayen, St. Elisabeth Mayen 

Gemeinschaftsklinikum 
Koblenz-Mayen 
 

ZENTRALE DIENSTE 
Kerstin Dillmann 

Krankenhausforum Mayen thematisiert Kinästhetik Presse- und  
Öffentlichkeitsarbeit 
 

Koblenzer Straße 115-155 
56073 Koblenz 
 
Telefon: 0261 / 499- 1004      
Telefax: 0261 / 499- 1020 
 
kerstin.dillmann@ 
gemeinschaftsklinikum.de 
www.gemeinschaftsklinikum.de 
 
Bankverbindungen: 
Sparkasse Koblenz 
BLZ: 570 501 20 
Konto: 489 
 
Postbank Köln 
BLZ: 370 100 50 
Konto: 386 54-505 
 

 

Interessierte erfahren mehr über das rückenschonende Bewegungs-

konzept 

 
 
MAYEN. „Bewegen statt Heben“ heißt es am Donnerstag, 19. April, 
19 Uhr, in der Cafeteria des Gemeinschaftsklinikums St. Elisabeth 
Mayen. Dann stellt das Krankenhausforum das Konzept Kinästhetik 
vor, mit dem man Menschen, die in ihrer Bewegung eingeschränkt 
sind, rückenschonend unterstützen kann. Interessant wird der Abend 
nicht nur für Gesundheitsinteressierte sondern auch für pflegende 
Angehörige. Dank der Kinästhetik lassen sich die Fähigkeiten der 
Pflegebedürftigen, auch wenn sie noch so gering sind, in die Bewe-
gung mit einbeziehen. Die Arbeitsgruppe, die aus Mitarbeitern des 
Pflegediensts der Klinik besteht, zeigt an diesem Abend zusammen 
mit einer Kinästhetiktrainerin praktische Beispiele des Bewegungs- 
und Lagerungskonzeptes.  


